
FC Lindau ­ Damenfußball 
Niederlage beim Tabellenzweiten 

Hätte die Damenmannschaft des FC Lindau in der ersten Halbzeit nur annähernd so 
gut wie in der zweiten Hälfte gespielt – es hätte sicherlich ein besseres Ergebnis als 
eine  0:2­Niederlage  beim  FC  Eintracht  Northeim  2  gegeben.  Tat  sie  aber  nicht  – 
denn das, was die Grün­Weißen in Hälfte 1 ablieferten, war nach eigenen Aussagen 
grottenschlecht,  kurzum  eine  katastrophale  Vorstellung.  Nun  gut,  wie  fast  in  der 
gesamten  Saison  musste  das  Team  auch  in  dieser  Partie  mit  Sophie  Drewa 
(berufliche  Gründe)  und  Natalie  Müller  (verletzt)  erneut  den  Ausfall  von  zwei 
Leistungsträgerinnen  verkraften,  aber  das  kann  das  schwache  Auftreten  in  den 
ersten  45  Minuten  nicht  entschuldigen,  welches  auch  Trainer  Engelhardt  zornig 
machte und für rund 30 Minuten komplett die Sprache verschlug. Einzig Torsteherin 
Mandy Lux war es zu verdanken, dass ihre Mannschaft zur Pause noch im Rennen 
war.  Sie machte  zwar  beim Gegentreffer  eine  unglückliche  Figur,  verhinderte  aber 
zuvor  und  auch  danach  mit  Glanzparaden  in  Serie  einen  durchaus  möglichen 
höheren Rückstand. In der zweiten Halbzeit besannen sich die FC­Damen allerdings 
auf  ihre  Stärken  und  lieferten  dem  Favoriten  eine  offene  und  ausgeglichene 
„Feldschlacht“, mussten dann aber das entscheidende zweite Tor hinnehmen. Fazit: 
bei  gewohnter  Form  über  die  gesamte  Spielzeit  wäre  beim  verlustpunktfreien 
Tabellenzweiten  durchaus  eine  Überraschung  drin  gewesen,  der  ständige  Ausfall 
von Leistungsträgerinnen ist  in den Partien gegen die Spitzenteams (noch) nicht zu 
verkraften, aber die Mannschaft  ist stark genug, um auch  in dieser Spielzeit wieder 
im  oberen  Tabellendrittel mitzuspielen  –  und  das wird  sie,  da  bin  ich mir  ziemlich 
sicher, im Heimspiel am Samstag gegen Markoldendorf erneut unter Beweis stellen.


